
Der Fall Nora – Gruppe 4: Polizei Hannover 

 

Anleitung: 

Sie nehmen an einem Trainingsprogramm zu 

häuslicher Gewalt teil. Ihre Aufgabe besteht darin, 

einen Fall häuslicher Gewalt an einem runden Tisch 

mit Stellvertreterinnen und Stellvertretern 

verschiedener Gruppen zu besprechen. Zu diesen 

Gruppen zählen die BISS Koordinationsstelle, welche 

die Koordination des runden Tisches übernimmt, 

Suana e.V., eine Beratungsstelle für von häuslicher 

Gewalt, Zwangsheirat und Stalking betroffene 

Migrantinnen, der Gesundheitssektor sowie die 

Polizei Hannover. Je nach Gruppe erhalten Sie unterschiedliche Informationen zu diesem Fall. 

Das Ziel des runden Tisches ist es, anhand der erhaltenen Informationen am Ende zu einer 

Risikoeinschätzung der Situation des Opfers zu gelangen und darauf aufbauend über die 

nächsten Schritte zu entscheiden. 

 

 

Stellen Sie sich vor, dass Sie ein Vertreter oder eine Vertreterin der Polizei Hannover sind. Die 

BISS Koordinationsstelle wird Sie danach fragen, welche Informationen Ihnen zu Noras Fall 

vorliegen. 

Die folgenden Informationen können Sie Jacobs Strafakte entnehmen: 

❑ Jacob war schon einmal gewalttätig. 



❑ Jacob hat schon einmal eine Waffe bei einem kleineren Delikt benutzt. 

 

Sie werden von der BISS Koordinationsstelle zu einem zweiten Treffen eingeladen. 

Folgende neue Informationen stehen Ihnen zur Verfügung: 

❑ Sie haben einen Bericht über Übergriffe, Verleumdungen, Drohungen und Betrugsfälle 

eingereicht, die Jacob begangen hat. 

❑ Nora hat eine einstweilige Verfügung gegen Jacob erwirkt. 

 


